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Kormoran 

Reiherente 

Tafelente 

Schellente 

Eisente 

Ornithologische Beobachtungen aus dem Kreis 

Minden 9 .Zeit Oktober 1969 - September 1970 

(Phalbcr~corax carbo) 

·Am 23.j. kreisten 3 Ex. über Gorspen-Vahlsen und flo­

gen dann zur Weser. Am 13 . 4. rasteten 4 Ex. unmittel­

bar an der Lahder Kiesgrube. 

- Niermann -

(AythJa fuligula) 

Maximalzahl an der Staustufe Schlüsselburg im Win­

ter 1969/70: 258 Ex. am 15.2.1970. 

(.Aythya ferina) 

Maxima.lzahl an der Staustufe Schlüsselburg im Win­

ter 1969/70: 750 Ex. am 12.12.1969 9 734 Ex. am 

15.2. 1970. 

(Bucephala clangula) 

Maximalzahl an der Staustufe Schlüsselburg im Win­

ter 1969/70: 730 Ex. am 24.1.1970 . 

(Clangula hyemalis) 

Am 25.10.1969 2 Ex . und am 21.12 . 1969 1 Ex. an der · 

Staustufe Schlüsselburg. 

- Ziegler, Niermann -

Mittelsäger (Mergus serrator) 

Gänsesäger 
._ .... 

Zwergsäger 

Brandente 

Rostgans 

Am 3~5. 1970 fiel ein Paar dieser Art auf -der Lahder 

Kiesgrube ein. Am folgenden Tag war es weitergezogen. 

- Niermann -

(Mergus merganser) 

Maximalzahl an der Staustufe Schlüsselburg im Win­

ter 1969/70: 403 Ex. am 24.1.1970 . 

(Mergus albellus) 

Maximalzahl an der Staustufe Schlüsselburg im Win­

' ter 1969/70: 3o Ex. am 24.1.1970 . 

(Tadorna tadorna) 

Am 6.9.1970 konnte ich an der Lahder Kiesgrube 3 diesj. 

Brandenten9 am 27 . 9.1970 noch einmal 1 diesj . Ex. be­

obachten. 
Nierma nn 

.(Casarca ferruginea) 

Mtndestens vom 7.5. bis zum 3.6.1970 hielt sich t Weib­

chen dieser Art auf der Lahder Kiesgrube auf. Es war wenig 

scheu und hielt engsten Kontakt mit 2 Höckerschwänen. Hier 

handelt es sich mit Slcherheit um ein entfl9genes Stück. 

Nierma nn 
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Graugans {Anser anser) 

7 Ex. , . die ich am 14.3.1970 an der S.taustufe Schl üsselburg 

längere Zeit beobachten konnte, hatten rosa Jchnäbel, bei 

3 Ex. mit etwa s Gelb vermischt. 

- Niermann -

Bläßgans (Anser albifrons) 

Am 14 .3.1970 1 Ex. unter Saatgänsen an der Staustufe Schlüssel­

burg. 

- Ziegler -

Saatgans (Anser f abal is ) 

Vom 31.1.70 bis zum 14 .3.70 regelmäßig bis zu 600 Ex. im 

Gebiet der Staustufe Schl üsselburg. 

Kurzschna-
belgans (Anser brachyrhynchus) 

vom 31. 1 . 70 bis zum 14 .3.70 bis zu 130 Ex. an der ~taustufe 

Schlüsse l burg. 

Singschwan ( Cygnus cygnus) 

Vom 14.1 1 .• 69 ~is .14. 3. 7o insgesamt 1.4 Beobachtungen, von 

denen 9 wohl immer das gleiche ~x. betreffen. Maxima l am 
1 f.,,t , 

14.3.70 21 Ex . Am 18.4.70 unmittelbar an der Lahder Kies-

grub e. 

- Niermann -

Rauhfuß-
bussard (Bueto l agopus) 

In der Zeit zwi schen dem 25.1 0 .69 und dem 28.2.70 r~gel­

mäß i g bis zu 3 Ex. (Februar) an der Staustufe Schlüssel- -

burg. - Nierrnann -

Rohrweihe(Circus aeruginosus) 

Am 17.7 . 70 wurde ich zu einem im Schilf des Schmi edebruches 

(Wasserstraße) bestehenden Horst geführt. Dort hielte n s ich 

3 eben flücge sowie 1 nicht f l ügges Jungtier a uf. Ein fünftes 

Jungtier - völlig befiedert - lag tot neben dem Horst. Schon 

.in den Vorja hren vermuteten wir die Brut eines Paares in 

diesem Gelände. ~ine Bestätigung fehlte jedoch bisher. 

- Ziegler -

Bli ßralle(Fulica a t ra) 

Austern-

Maximalzahl an der Staustufe Schlüsselburg . im Winter 1969/70: 

647 Ex . am 23.12.1969. 

fische~ (Haemat opus ostra l egus) 

Auch in diesem Jahr wanrscheinlich ~rut an der ~taustufe 
Schlüsselburg. - Niermann - _ 3 _ 

) 
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(Calidris canutus) 

1 Ex. im Brutkleid am 14.5.70 an der Lahder Kiesgrube. 

- Niermann -

Sanderl i ng (Crocethia alba) 

1 Ex. im Übergangskleid am 13.5 . 1970 an der Lahder 

Kiesgrube~ 
- Niermann -

Temminck-
strandläufer(Calidris temminckii) 

Am 15.5 . 70 1 Ex. an der ~taustufe ~chlilsselburg und ~m 

23.5 . 70 2 Ex . an der Lahder Kiesgrube. 

- Niermann -

Gol dregen-
pfeiler (Pluvialis ap~icaria) 

Sturmmöwe 

Zwergmöwe 

Trauersee ­
schwalbe 

Küstensee­
schwalbe 

Herbstzug an der Staustufe ~chlilsselburg vo~ 31.a.~6.12.69 - . 

(maximal 139 am 6 . 9 . ) 9 Frilhja~~zui vom 21.3 . - 12.4 . 70 

(maxima l ca. 500 Ex. am 11. 4.) . 

(Larus canus) 

1970 brüteten 2 Paare an der Lahder Kies~rube . 3 etwa 14 

Tage aite pull. des einen Pares konnten wir am 13.6. be­

ringen. Das zweite Paa r zog nur 1 Jungvogel auf. Ob mehr 

erbrütet wurden 9 konnten wir nicht fes~tellen, da wir 

trotz mehrma ligen ~uchens die Jungen in dem unübersicht­

l ichen Gelände nicht fanden. 

- Niermann, Ziegl er -

(La rus minutus) 

Am 3.5 . 1970 verweil t en 5 ad Zwergmöwen zusammen mit Küsten­

und Trauerseeschwalben mehrere ~tunden an der Lahder Kies ­

grube. 
- Niermann -

(Chlidonias niger) 

Im B'rühjahr 1970 sehr starker ~urchzugl An der Lahder 

Kiesgrube konnte ich zwischen dem 3.5. und 31 . 5. 113 Ex. 9 

maximal am 7 . 5. 31 Ex. zählen-

- Niermann -

"(Sterna macrura) 

Am 3.5.1970 hielten sich 1o Ex . dieser Art zusammen mit 

5 Zwergmöwen und 4 Tra ue rseeschwalben an der Lahder Kies­

grube auf. Ich konnte sie 9 teilweise aus geringer Ent­

f ernung, 3 Stunden lang beobachten . 'Alle hatten blut­

roten Schnabel ohne jegliches Schwarz . huffallend waren 

- 4 -
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die langen, im Flug -etwas flatternden Sohwanzspieße. 

Sehr deutlich war auch bei al l en in meine Nähe 

kommenden Tieren die graue Unterseite, die durch eine 

schmale weiße Zone von der schwarzen Kopfplatte ge­

trennt war. 
- Niermann ~ 

Turteltaube (Streptopelia turtur) 

In jedem Jahr traten .an der Staustufe ~chl üsselburg im 

Juli und August Trupps von Turteltauben auf. Am 20.7. 70 
zählte i ch auf einem gemähten Rapsfeld mindestens 9o Ex:. 

- Niermann -

Mauersegler (Apus apus) 

Am 23.s.70 beobachtete ich an ~er Staustufe Schlüsse l ­

burg ziehende Wespenbussarde. Dabei erschienen plötz­

lich in großer Höhe . Mauersegler in meinem Glas. Min­

destens 200 Ex. kreisten e inige Minuten unter einer 

dunklen Wolke, ehe sie weiterzogen. 

- Niermann -

) 
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Die Brutvögel des Großen Torfmoores bei Lübbecke 

im Jahre 1970 

(Anas platyrhynches) 6 Paar 

(Anas cre&ira) 5 Paar 

(Anas querquedula) 1 Paar 

Stockente 

Krickente 

Knäckente 

Sperber 

Turmfalke 

Baumfalke 

(Accipiter n i sus) dieses Jahr keine Brut 

Birkhuhn 

Rebhuhn 

Fasan 

(Falco ti.nnunculus) 

(Falco. subbuteo) 

(Lyrurus tetrix) 

(Perdix perd.ix) 

(Phasianua colchicus) 

3 
2 

6 

4 · 

II 11 II 

Paar hat im Gutsw.Renkh. 
gehorstet 

Hähne~ 1o Hennen 

Paar 

Paar 

Paar 

in den Randgebieten 
sehr häufig 

II 

Wasserralle 

BHlßralle 

Teichralle 

Kiebitz 

Bekassine 

(Rallus aquaticus) 

(Fulica a tra) 

(Gallinula chloropus ) 

(Vanellus vanellus) 

(Capella galiinago) 

7- 8 Paar , (Moorwiesen einbegriffen) 

Gr. Brachvogel(Numenius aquata) 
Uferschnepfe (Limosa limose) 

Ringeltaube (Columba palumbus) 

Turteltaube 

Kuckuck 

Steinkauz 

(Streptopelia turtur) 
t"- . 

(Cu,!us canorus) 

(Athene noctua) 

Waldohreule (Asio otus) 

7 Paar 

4 Paar 
dieses Jahr keine 

8- 1oPaar 

4 Paar 

noch häufig 

faar 4 Eier - 2 Junge 

Paar 

Brut 

Sumpfohreule (Asio flammeus) 

ZiegenmeJker ( CaprimuJ.gus europi,leus) 1 

dieses Jahr keine Brut 

Paar 

Wiedehopf (Upupa epos) 

Feldlerche 

Pirol 

Rabenkrähe 

(Alaufa dvrensis) ca. 15 Paar 
,r 

(O_iolus or:i.olus) 2 Paar 

(Corvus corone) 

Elster (Pica pica) 1 

Eichelhäher (Garrulus glanderius) 1 

Paar 

Paar 

Paar 

Kohlmeise 

Blaumeise · 

(Parus major) 

(Parus oaeruleus) 

(Troglodytes troglody­

2 Paar 

1- 2 Paar 

Zaunkönig 
tes) 4 Paar 

Misteldrossel(Turdus viscivorus) 1 

Singdrossel (Turdus philomelos) ca.6 

Amsel ('l.1urdus raerula) ca.8 

Steinmä tzer ( Oenanthe oenanthe) · 2 

Schwarzkehlchen (Saxicola torquata) 2 

Braunkehlchen(Saxicola rubetra) 3 

Paar 

Paar 

Paar 

Paar 

·Paar 

Paar 

dieses Jahr keine Brut 

- 6 -



Gartenrotschwanz 

Hotkehlchen 

Nachtigall 

Feldschwirl 

Rohrschwirl 

Teichrohrsänger 

Sumpfrohrsänger 

Schilfrohrsänger 

Do-r1;grasmüc ke 

Fitis 

Trauerschnäpper 

Heckenbraunelle 

Baumpieper 

Wiesenpieper 

Raubwürger 

Neuntöter 

Star 

Hänfling 

Gimpel 

Go.ldarnmer 

Rohrammer 

Wacholderdrossel 

- 6 -

(Phoenicurus phoenicurus) Paar 

(Erithacus rubecula) 4 Paar 

(Luscinia megarhynchos) 2 Paar 

(Locustella naevia) 6-8Paar 

(Locustella luscinioides) 2 

(Acroce~haeus scirpaceus) 2 

(Acroephaeus palustris) 6 

(Acrocephalus sch~enebaenus)2 

(Sylvia communis) 

(Phyl l oscopus trochilus) 

(Ficedula hypoleuca) 

(Prunella modularis) 

(Anthus trivialis) 

(Anthus pratensis) 

(Lanius exubitor) 

6 

4 

2 

Paar 

Paar 

Paar 

Paar 

Paare 

Paare 

Paa r 

Paar 

Paare 

Paare 

Paar 

Paar (Lanius col l urio) 

(Sturnus ·vulgaris) 

(Carduelis cannabina) 

3-4Paar 

Paar 

Paare 

ca . 8 Paar 

? 

? 

geschätzt 

? 

? 

in 2 Nestern 
je 6 Junge 

Bestand ist 
rückläufig 

? 

(Pyrrhula pyrrhula) 

(Emberiza citrinella) 

(Emberizaschoeniclus) 

(Turdus pilaris) Brutverdacht 

- Bulk -

Nahrungsgäs te des Großen Tormoores bei Lübbecke 

im Jahre 1970 

Graureiher 

Weißstorc~ 

Sperber 

Habicht 

Wesperibussa:cd 

Mäusebussard 

Baumfalke 

Turmf alke 

Grünspecht 

(Ardea cinerea) 

(C i conia ciconia) 

(Accipiter aisus) 

(Accipiter gentilis) 

(Pernis apivorus) 

(Buteo buteo) 

(Falco subouteo) 

(Falco t i nnun~ulus) 

(Picus viridis) 

Horst westlich des Moores 
auf Uut Renkhausen .. 

Maximal bis zu 5 Expl.Ab Ende 
August steigt die Zahl der im 
Moor jagenden Ex. 

Hors t we stlich des Moores 

fa s t nur . in den Handgebieten 

- 7 -
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Rauchschwalbe 

Mehlschwalbe 

Uferschwalbe 

Bachste1ze 

Star 

- 7 -

(Hirundo rusti ca ) 

(Delichon urbica) 

(Ri paria riparia) 

(Motaci1la alba) 

(Sturnus vulgaris) 

) In Schlechtwetterperioden 
) besonder s häufig. Rauch-
) schwalbe. - Maximal bi s zu 
) 100 Expl. Starke Konzen-
), tra t ion aller drei Arten 
) ab Ende Juli - Anf. Aug. 
~) nächtigen im Schilfbest. Am 

21. ca. 200 Rauchsc hwalben. 

Nach dem Ausfliegen der 
Jungen b~sonders häufig an 
den neuen Baggerlöchern. 

Besonders in den Moor-Rand­
gebieten au~ Futtersuche. Im 
Schilf und Weide- u . Faul~ 
baumgebüsch nächtigend - am 
17.7. filiogen i nnerhalb 1 
Stunde ca . 8000 Ex. in das 
Gebiet ein. 

= Bul k -

Zugvögel beo bachtungen im Uro ßen '.1. orföoor bei Lübbecke 

Im Jahre 1 r{o 

Stockente 

Krickente 

Knäckente 

Mäusebussard 

Wespenbussard 

Rohrweihe 

Kornweihe 

Kranich 

Kiebitz 

Goldregenpfeifer 

Bekassine 

Waldschnepfe 

Gr. Brachvogel 

Waldwasserläufer 

Flußufe:.däufer· 

Lachmöwe 
' 

(Anas platyrhynchos) Bevorzugter Hastplatz im west ­
lichen Moar. Versumpfte Niede ­
rung mit kleinen Wasserflächen. 
23.a.70 ca. 1-00 Expl. 

(Anas crecca) Rastplatz wie oben. Maximal 
2o ExpL 

(Anas querquedula) Im Frühjahrbis zu 6 Ex.Herbst? 

(Bute9 buteo) Merkliches Ansteigen ab Ende Aug. 
bis Anf. - Mitte Oktober. 

(Pernis apivorus) 

(Circus ae~ugi nosus) Beide Weihen oft einige Tage 
und auch länger - im Mooar 
jagend . 

(Circus cyaneus) 

(Grus grus1 

(Vanellus vanellus) Häufigste Limikole während 
der Zugzeit • 

(Pluvia l is apricaria) 

(Capella gallinago) 

(Scolopax rusticola) In jedem Jahr einige Ex. - be -
sondo im Herbst 

(Numenius arquata) 

(Tringa ochropus) 

(A~t i tis hypoleucos) Besonders am Rarid von neuen 
BaggerL 

(Larus r:i.tlibundus) Treten hauptsächlich im Herbst 
in Erscheinuhg 

= 8 -



Feldlerche 

S.aa tkrähe 

Wacholderdrossel 

Rotdrossel 

Steinschmätzer 

Wiesehpieper 

Star 

Rohrammer 

Sumpfohreule 

- 8 -

(Alauda arvensis) 

(Corvu-s frugilegus) 

(Turdus pilaris) 

(Turdus iliacus) 

(üenanthe oenanthe) 

(Anthus pratensis) 

(Sturnus vulgaris) In ·großen Mengen im Moor 
nächtigend 

(Emberiza schoeniclus) Im Frühjahr an manchen 
Tagen äußerst zahlreich 
im gesamten -Moor. 

(Asio flamrneus) Regelmäßig in jedem Jahr. 
Maximal bis 12 Ex. 

- Bulk -

- 9 -
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Ornithologi sche Beobachtungen aus dem Kre i s Detmold 

Hauben t1r1icher 

Zwere;taucher 

Graure i her 

Schwarzstorch 

Krickente 

Knäkente 

Löffelente 

Reiherente 

Tafelente · 

Saatgans 

. Mäusebussard Uo 

Rauhfußbussard 

Roter Milan 

Schwarzer Mi lan 

Rohrwe i he 

Korm1e ihe 

Krani ch 

Herbs t 

11 • 1 o • 7 o 2 1 Ex • 

12 . 2. 70 

11 . 10 . 70 1o Ex . 

2 E x a 

22. 3 a7o 2o Exa 

wahrscheinl i ch 2 Brut paare Norderteich 

Norder t e:i ch 

Brut auf dem Nord~rte i ch 

lfo r derteich 

Raum Schlangen- Benhausen 

Norderte ich 

ca . 150 m hoch~ kr eisend 
NNE - SSW Horn s Püngelsberg 

Sc h l angen , Kiesgrube 

1. 5 a7o mehrere Exa NSG aOppenweher Moor Kr aLübbecke 

1. 5. 70 mehrere Ex. NSG . Oppen~eher Moor Kr.Lübbecke 

1. 5.70 mehrere Ex . NSG . Oppenweher Moor Kr.Lübbecke 

22. 3.70 1 Paar Kiesgrube Schlangen 
(
. 0 ft. 

22. }a 7o 11 Ex . ,2 + ~ 9 O) Schlangen 9 Kiesgrube 

11. 10a /O 2o Ex . (7 ~ 9 13 t) Norder te i ch 

12. 2 . 70 12 Ex . 

"13 ° 3.70 4o Ex • 

Raum Schlangen- Benhausen äsend 

z i ehe nd über Detmold 

12 . 2a 7o mehrere Ex . Raum Sc hl angen- Benhausen 

22 . 3a 7o 1 Ex . 

2 9 • 3 • 7 o ·1 Ex • 

2 • 4 • 7 o ~' Ex • 

Ex. 

· 1 Ex . 

2o. 4. 7o 1 Ex . 

28. 4. 7o 1 I:x. 
h ~ 

. ) 0 1 0 1 Ex. 

26 . 5. 70 2 Ex. 

16 . 4 .70 Ex . 

19. 5.70 1 Ex . 
11 12. 2.70 0 

Schlangen 

Hel pup , Kr. Lemgo 

Schieder - Schwalenberg 

.Fr omhausen 

Lothe 

Raum El bri nxen 

öch langen 

Bad Meinberg 

Sabbenhausen 

Sc hl angen 

Ho l zheusen- Externs teine 

Hor noldendorf 

Ra um Schlangen-Benhausen 

Norderte i ch ( 16 au . 17.8. je 1 Ex.) 

He i den- Hedderhagen 

( 2 ~ 9 2 t) Raum Schlangen- Benhausen 

zwi s~hen 14 . 10 . 69 u~16 a12. 69 9 Maxi-
mu m 2 8 . 1o . 6 9 

.i_~ge zu 5o s26 und 17 5 Ex . SW 

nächtl:i.cher Zug 

näc h t lir;her Zug 

- 10 -
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Fühj . 23 . 3 . 70 3o Ex. Schlangen WE 
r 

Herbst14.1o-7p erster Kranichzug S\v' 

Großtrappe 

Kiebitz 

Bekassine 

La chmöwe 

Trauerseeschwalbe 

Waldkauz 

MauE;l.rsegler 

Bun.~speoht und 

Mi tt$,ls pech t 

Pirol 

Kohlmeise :,., 

Tannenmeise 

Zaunkönig 

Misteldros s el 

Steinschmätzer 

Wintergoldhähnchen 

Baurnpieper u . 

Wiesenpieper 

Raubwürger 

Neuntöter 

Bergfink 

Saatkrähe bis 

15. 10 . 70 

i 11. 2.70 1 

erster Kranichzug SW 

22. 3.70 ca.90 Ex. 

(Fotobeleg v .W. Steinborn, 

Fissenknick,Raum Schlangen-Benh. 

Raum Schlangen 

18. 6 . 70 

8. 7.70 

180 7.70 

1.+2.5.70 

3o Ex. 

37 Ex. 

4o Ex. 

3 Ex. 

Bauer'nkamp b . Schlangen 

Horn 

Bad Driburg, Kr. Höxter 

balzend an verschiedenen Stellen 

des NSG.Oppenweher Moor,Kr. 
Lübbecke 

8ß Ex. Raum Detmold 

22. 3.70 ca.1ooEx. Schlangen, Kiesgrube 

18 . 6.70 

14. 8 . 7o 

12 . 10.70 

25. 4.70 

14 .10.70 

8. 4.70 

24 . 5.70 

14_. 4. 70 

26.5.70 

1816.70 

25 . 8.70 

22.10.70 

13 . 3.70 

3 Ex . Norderteich 

1 Ex, St adtzentrum Detmold, Kaiser­
Wilhelrn- Platz 

3 Ex . über Detmold, Abzug d. Masse 5.8. 

NSG.Externsteini in unmittel­
barer Nachbarschaff 

Nähe Tütgenmühle, seit 1 Jahr­
zehnt wieder brutverdächtig 

34 Ex . 

~ tot gef. 17 g, 71 mm Flügell. 

tot gef. 9,9g, 6 1 mm Flügell. 

tot gef. 1o g, 49 mm Flügell . 

streichend Fromhaus en 

1 Ex. 

1 Ex. 

2Ex. 

brutverdächtig, notenberg bei 
Oettern- Bremke 

tot gef. 6 5,9 g,54 mm Flügell. 

wä hrend fijrüher im NSG Oppen-

) 

weher Moor der Baumpieper überwog, 
scheint 1970, nachdem im Ostteil 
die Birken abgeholzt sind, der Wie­
s enpieper zu dominieren. 

Sabbenhausen 

Belle-Reelkirchen 

juv. Schlangen~Dedinghausen 

starke FlügE:u in und unter Saa t­
buch~n, Schwlenberger Wald 

Schlafplatz seit Wochen von über 
1000 Ex. Johannettenta ler Wald 
und Obstplantagen, Detmold 

- Schierholz u . Dr. Thomas -

- 11 - . 
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Erstbeobachtung bzw. Erstgesang 

20.1.1970 Grünling ( vollständiger Gesang) 

13-3.1970 Buchfink 

22.3.1970 Misteldrossel 

22.3. 1970 Heckenbraunelle 

10.4.1970 Rauchschwalbe 

12.4. 1970 Zilpzalp 

14.4.1970 Hausrotschwanz 

19 . 4.1970 Fitis 

19.4. 1970 Mönchsgrasmücke 

19.4.1970 .. Dorngrasmücke 

24.4. 1970 Gartenrotschwanz 

26.4. 1970 Klappergrasmücke 

26.4.1970 Baumpieper 

20.4. 1970 Traue:r:schnäpper 

2.5.1970 Girlitz 

5.5.1970 Mauersegler 

10.5.1970 Gelbspötter 

10.5.1970 Waldlaubsäng·er 

In diesem J ahre ausgesprochen später Gesangbeginn und 

dann noch örtlich, je nach Lage, sehr unterschiedlich. 

- Schierholz -
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Kra,nichzug bei Höxterz.....Fri.P._j~h;s_ 1969 

Datum Uhrzeit· Stärke Ort Beobachter ' Bem. 

s·. 3. 14.07 ·ca. 1oo Br enkhausen H. Br andt 
17 . 36 75 W Li.i.'tmarsen K. Preywisch u.a. 

9.3. 11 . 40 34 Hohehaus F.J . Karlheim 
19.20 X Beverungen E. Dohmann 

1.3. 17 .30 ca. 25 Höxter Fr. Mül ter 
2.3. 10 . 4'5 ca. 35 Vörden G. Niemeier 

1oe35 X Niese (Kr.Detm. ) U. Moseke )dieselben 
10.3. 16.05 43 Niese M.Otte,J . Waldemade 

16 .1 0 ca. 30 Niese H. Beverung 
16. 16 38 Altenbergen G. Ludwig 

11 -3. oo. 15 X Hö:x:t er F. Pölgert 
16 .15 40 Kollerbeck K. Krüger 

13-3. 16.00 5o Koll erbeck M. Stecker 
16.08 ca . 15 Boffzen M. Dobner 

1 4 ♦ 3. o7 . 1o ca.1oo Höxter SW w. Ferlemann zogen SO ! 
morgens ca.1 oo Holzminden Fo Decher 
09.30 1 Augi.1s t dorf A. Hohendorf 
09.45 ca. 1oo Augv.s tdorf A. Hohendorf 

ca.15.oo ca. 45 Höxter B. Iu·eimeyer nach Westen 
ca . 16.oo ca . 25 Höxter - B. Kreimeyer O! 

16 ~ 30 16 Niese w. Horstmann 
16.55 80 Lütmarsen R.u. . P. Seck NO! 
17.00 150 Brenkhausen A. S~;o i t h N! 
17 .03 X Höxter S F. :Bi.tcmann W! 
17.10 55 Lü:bmarsen B.u .P. Seck Nlfü 
17. 10 ca. 1oo Lü-tmar.sen H.Wöstefeld NW ! 
17 .10 ca. 17 Höxter N W.P.Fahrenberg 
17 .05 5o Niese M.Otte,U .Moseke N! 
17 . 10 ca. 5o . Niese H. Beverung N! 
17 . 35 ca. 75 Fü.rstenberg T. Kreissl ONO ! 
17. 25 ca. 35 Kl ei nbr eden J~u.. L.Lessmann NW 
17.45 ca.1 oo ·Höxter N G. Struck NO! 

ca . 18.oo üb. 1oo Lüchtringen A. Gockel li!1.IJO 
abends 138 Hol zminden F.Decher f logen über den 

Beobachter,kehr.-
ten nach 2o ' zu-

l ) r ück und fielen 
am Waldrand ein 

15. 3 . 06.00 5o Höxter ,W w. Ferlemann NW 
vormitt. 70 :Brenkhausen A. Speith HI 
14045 36 . Lüchtringen M. Gockel SW! 
14.50 um 500 Lüchtringen M. Jöhren NO ! 

um 16000 26 SO Höxter J .D.Nauenburg1p.M. Pott WSW 
16.oo ·23 Höx t er , S JVI.Bierkoch,JoOtten w 
16 .oo u.m 3o HöxterjSW B. Zimmer 
15.50 16 Höx-ter , SW GoHaevecker w 
15. 55 26 Hö:x:ter,W R.Grewe 
16.30 um 2o Marierunünster M.Hohendorf NW. 
16. 30 70 Lüchtringen N.Jöhren 
17.40 5o Höxt er ,W R.Grewe 

16. 3. 11. 45 28 Höxter,N R.Dreyer W? 
13. 35 45 Boffzen v.scherfose lifW , auch krei-

send 
ca . 14. 30 erst 30, dann mehrere 100 

Fürstenbe:11( 11
) H~Lohöf er wirr über der 

Weser 
16.50 85 Solling (II) V .Scherfose l andeten für 

f. 20 1 auf einer Wal d- . 
lichtung, dann -t~ -



' ) 

ca. 

ca. 

'17.40 2x 60 
08.45 4o 

8.25 
16 .15 

16.30 
16.20 

4o 
ca. 4o 

ca. 
ca .• 4o 

3o 
X mittags 

14.30 

100 1 5 
16.30 

ca. 25 
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Höxter,S 
Höxter,Gymn. 

Brenkhausen 
W.Würgassen 

W.Würgassen 
Fürstenberg 
W.Godelheim 

N. N. 
A.Speith,M.Gockel 
H.Neuhann . 
A. Mutter 
F. Laue stehen 

Weser 
fliegen 
fliegen 

NO 
orrn 
an der 

NW 
NW 

R.Pöschel 
M.Meyer 
I.Mutter stehen in den 

Feldern 
W.Leine­
weber,E.Scholz 
A.Speith 
S.Ulhardt 

sw 
s 
s 

18.3. ca. o9.oo 

55 
7 

ca. 25 

Höxter,O 

Brenkhausen 
Höxter 
zw.Soest u. 
Geseke 
Boffzen 14,48 2o 

nachm. ca.45 

07.10 ca.30 

07.30 3o 

0.700 üb.2o 

morgens 45 

14.10 6 
nachm. 9 

Barrental 

b.Albaxen 
O.Höxter 

O.Höxter 

Kollerbe,fk 

N.Boffzen 

Meinbrexen 
Albaxen 

A.Bitterberg 
L?Henke 1 T. 

flogen auf 

E. Hüls rasteten am 
Waldrand 
zw . Krähen 

N. Lohöfer standen auf 
Feld N.Straße 

J . Gockel 

I.Raders, 
B. Ringe Le 
W.Ferber 

standen auf 
Feld N.Straße 

flogen NO 
rasten dort 
seit 17.3. 

H.J.Grommelt Kreisen 5' 
E. Hüls flogen SSO zur 

Weser,blieben 
dort . 

Nachtiag 17.3. nachmittags mindestens 13 .30 - 17 .00: 4o standen 
am Waldrand der "Horst" nahme, Neuhaus (F

0
Decher, · 

Bolm,Sievers u.an) (Kreis Holzminden) "Horst " bei 
Neuhaus und 11 Hecklenbruch" bei Silberborn, beide 
im Solling, schon früher als Kranichrastplätze be ­
k.annt (Holm) 

21.3 ca. 

22.3 

17.3. 3o standen ~wischen Lobach und Arholzen, Kr . Holz ­
minden (F.Decher nach Gewährsleuten) 

19.30 ca.25 nahe Istrup H.Henze standen an der 
Bahn 

nachm. 33 Albaxen E.Hüls kamen aus NNW, 
ließen sich an 
der Weser nie-
der 

17.00 1 Höxter N F . P . Schulze standen etwa 
2 Stunden 

Fr.Rohrbeck auf einem Acker 
na chrn. s. Albaxen Fr. v . Wehr e n standen am 

\veserufer 
nllchm. 1 NO Beverungen H. J, Gromrne ;t t flog niedrig 

tiber die 
'v/eser 

morgens 1 w. Würgassen .A. v. Hirsch-
eydt tot an Kies-

grube 
15·. 57 49 W.Lüchtringer K.Preywi soh landen auf 

Acker 
16.48 27 Schüler fliegen ab\fü 
17.01 22 14 -· fliegen abWN - .. 



24.3. 

26.3. 

30.3. 
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o9,3o ca. 2o nahe Istrup 

nachm. 72 N Albaxen 

16.30 36 NO Albaxen 

K.Preywisch standen an der 
Bahn 

G.Weber rasten (schon 
seit Tagen) 

H.Schare lassen sich 
nieder 

etwa an diesen Tagen 60 u. 23 auf Äckern bei Schwenk­
hausen, Kr. \ifarburg (11.o Jus tus) 
14.00 3 Höxter G.Weber Kreisen über der 

Stadt 
14.30 

15.40 

16.05 

16.40 

1 1 • 1 5 

36 N Albaxen 

41 SO A l baxen 

41 Al baxen 

2 b.Hövelhof 

X W Nieheim 

viEie N Albaxen 

Weber,Prey-­
wisch 

K.Prey­
wisch 
K.Prey­
w:i.sch 

K. Prey­
wisch 

K.Pre;r­
wisch 

G.Weber 

an drei Stellen 
hochgemacht, da­
runter 1 juv,da­
zu 1 Saa tgans,die 
als 2 . von rechts 
mi tflog 

stehen auf Acker 

fliegen nach NW 
und S ab 

landen (Krs,Pader­
born) 

rufen (vom Rust­
platz) 

flogen nach S 

Soweit sich die ältesten Gewährsmänner eri nnern können, hat sich 
kein solcher Kranichzugstau .in dieser Gegend ereignet.Nur bis 
einschließlich 13. 3. zogen die Fl'üge in der norrnr, len hichtung, nach 
Nordost. Dann kommen Rückflug,'Verweilen, neue ·1icher Abzug nach NO 
und wieder Rückflug. Vom letzten Schultag an sind die Meldungen 
spärlicher. Wahrsch~inlich gibt es nach den ~erien noch Nachtfäge. 

14 .10. 

20.10. 
21.10. 
22.10. 
28.10. 

- Prey1,1isch -

Kranichzug bei Höxter, Herbst 1969 

14.58 

17.00 
17.30 
17.00 

? 

12.50 
14.45 
15.55 
1 6. 1 5 

7 3 km 1,J övl Höxter 

ca. 4o Lüchtringen 
ca. 22 Höxter w 
ca. 3o Höxter 0 
ca. 4o SE v.Höxter 

ca. 60 Amelunxen 
ca, 3o Ottbergen 
ca. 126 Ottbergen 
einige1oo Vörden- Breden-

Preywisch ,K . 

Gocke J. 9 ,J. 
Koske, G 
Gronemeyer 1 M. 
Brandt,H. 

Mutter,A. 
Wi.echers ,R . · 
Mutter 9 f .. • 

born Schmeck,W. 

rasierten fast 
die Wipf~l 

rastend (Kanu-
klub) 

29. 1 o. ca. 1 2. o o 
13. 28 

25 Neuhaus/Solling Loges,T. 
ca. 220 Fürstenau- Saumer Otte 1 M. , Voss, 

ca. 13,2oca, 5o 
ca.13.40 ca. 160 

14.00 50-60 

Höxter-Mitte 
Bosseborn 
Höxter-W 

- 1 5-

H.J.,Leßmann J 9 

Krtiger,K.,Raders,I. 
Gronemeyer)M. wohl dieselben 
Bömelburg 1 Jb 
Löbus,G. wohl •dieselben 

,, 

) 



8 0 11 0 

19.1 1. 

22.11. 

24.1 1. 

25. 11. 

26 0 1 1 0 

2 0 12. 
7. 12. 

14.00 
14.05 

ca 14.oo 

ca14.30 
1 4 . 17 
15.35 
16.30 
17.30 
17 . 20 
1 5. 1 5 

12.20 

21.30 

14. 15 
14. 15 

14 . 20 
11. 00 

16.40 
15.30 
14 . 20 

70- 80 
ca . 90 
dre i1 
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Höxter-W Kreimeyer,B. 
Höxter-W Preywisch,E. 
NW Ovenhau-
sen Klass9l1. ) d. lb 

drei1: 6o Ovenhausen Zimmermann,R. iese en 
X SW Alhausen ~reywisch,K. (Nur gehört) 
15 Höxter- W .Preywisch 9 W (kreisten) 

7 Höxter-W Haevecker,G. 
6 Höxter- W Haevecker , G. 

ca . 5o S Höxter Topp,H. 
1o Fürsten-

berg/Solling Meyer 9 M. 
42 Bad Sal z~ 

uflen , Pölert , F. 
X 

X 

60-10 
3oo- 35o 

Ko l lerbeck Stecker,(OIIb) Möglicherweise 

ca. 12o 
13 

1o-1 5 
1o 

12o- 15o 

Bonenburg, Fr . Bilchler 

Niese Stecker,G. 
La ngenkamp E. Kollerbeck 

K.Krüger 

)dieselben 

)woh l ganz 
)oder teilweise 

Milnsterbrock Wolffe R. u . U.)dieselben 
Bad Driburg Mutter,Prey-

wisch Kammhöhe Egge 
Höxt er NN . 
Höxter Weissermel, T. 
Brenkhau sen Seck,B. kaum mit Gänsen 

verwechse l t. 

(Dagegen ist die Meldung von Anfang Febru~r 1970, die in der 
Westfalen-Zeitung veröffe ~tlicht wurde, fast sicher eine Ver­
wechslung mit 8aatgansflilgen.) 

16.3. 
20.3. 

14 . 00 
12 . 23 
12.25 

Krani chzug 

4 
ca. 7o 
ca. 5o 

bei Höxter, 

Amelunxen 
Höxter-Mitte 
Höxter-

- Preywisch 

Frühjahr 1970 

G.Hildepohl 
J:t,.Pölert 
J . Gockel ) 

12 . 25 75 Höxter J.Thater ) ziemlich sicher 
12.26 ca. 80 Höxt,er J.Holzwarth ) der g leiche J:t,lug 
12 . 26 5o- 1oo Höxter K.Krilger ) 

ca16. 15 ilb ~1oo Ber gheim J. Mönn:i.kes 
abends X Brenkhausen P . Pebestreit im Dunkel gehört 

ca 0.30 ca. 5o Höxter H. Brandt 

-· Preywisch -

- 16 -
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Haubentaucher (Podiceps cristatus) 

In diesem Jahr gab es auf dem Norderteich wieder 2 Bruten. Am 
1.9.1970 stellte ich außer 4 Altvöge~n 8 noch nicht flügge Jung­
vögel fest. 

- Wolf -

In den Morgenstunden des 28.1.1970 wurde auf dem Werksgelände der 
Marmeladenfabrik Stute in Paderborn ein geflügelter Haubentaucher 
gegriffen, der wahrscheinlich in der Dunkelheit gegen einen Lei­
tungsdraht geflogen ist. Nur 100 m weiter führt die Hochspannungs­
leitung vorüber. Der Taucher wurde dem hiesigen Tierheim übergeben. 

- Weimann -

Rothalstaucher (Podiceps griseigena) 
Am 1 .9. 70 hielt sich auch ein Hothalstaucher auf ·dem Norderteich 
auf. 0berförst. Söffker berichtete, daß der Taucher noch am 2o.1o. 
dort zu sehen war . 

- Wolf -

Zwergtaucher (Podiceps ruficollis) 
Am 1.9.70 lagen auf dem Norderteich 6 Zwergtaucher 9 darunter auch 
Jungvögel. Anscheinendt gab es diesjahr nur 1 Brut. Am 20.9.70 
sah ich auf dem Stausee des Haustenbaches auf dem Tr.O.Pl. Senne 
5 fast flügge und 3 alte Zwergtaucher. 

- Wolf -

Kormoran (Phalacrocorax carbo) 
Am 14.4.70 erfuhr ich von 0fm.Keimer (Forstamt Senne),daß britische 
Angler in den letzten Tagen auf dem Boelke - Stausee (Grimke),Tr.tt.Pl. 
Senne, 2 Kormorane entdeckt hätten und daß er die Beobachtung aus 
eigener Anschauung bestätigen könne. 

Weimann -

Grau;eiher (Ardea cinerea) 
1970 waren in der Brutkolonie in Haldem, Krs. Lübbecke, 60 Horste 
besetzt. Ferner haben in Wehe, nahe der Wikeriede, wieder 2 Paare 
gebrütet. 

- Bulk -

Weißstorchenbestandsaufnahme im Kreis Lübbecke 1970 
Ort . Neugründ. HPm/Jg HPo HPx HE HB .Bemerk. 
Isenste~t + 1966 letzte Brut 
Levern + Gelege uurch Nest­

0ppendorf 

Dielingen/Reiningen 
Varl 

0ppenwehe/Moor 
0ppenwehe/Dorf 
Pr.Ströhen 
Lashorst 

+/2 

2 Junge 

+ 

+ 

+ 

kämpfe zerstört 
Gelege durch Nest ­
kämpfe zerstört 
Ursache? 
Nest nicht besetzt 
1965 letzte Brut 

nicht besetzt 
l~lurbereinigung? 

Ein Paar von Mitte Mai bis Anfang Juni im Haume Vehlage. Kunstnest 
wurde auf einer gekappten Eiche errichtet 9 von den Störchen aber nicht 
angenommen. 

- 17 -
- Bulk -
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Entwicklung der Weißstorchpopulati~n im Kreis Minden/Wes tf . 1970 

Ankunft Anzahl d. 
Ort 1 • St •. 2.st. Status beringt . Jg_. Bemerk. 
Hartum 19.4. 26.4. HPm 1 
Hahlen HB1 
Rothenuffeln 14.4. 18.5. HPm 3 + 1 unbefr.Ei 
Leteln 4.5. 13. 5. HPo 
Wietersheim 22.4. 24.4. HPm 2 
Lahde 14.4. HE 
Jössen 12.4. 26.4. HPm 2 + 1 Ei ca. 2 

Weh.alter Ern-
bryo abgestorben 

Windheim 14. 4. 150 4. HPm 4 
Ovenstädt 150 4. 7 .5. HPo 
Schlüss elburg 4.5. 7. 5. HPm ...2- 1 etwa 3 Weh . alt. 

15 Immat. stößt u. 
beißt nach d , 
Beringer. 

- Ziegler -
Krickente (Anas crecca) 
Am 5.4.70 sahen mein Begleiter Schmelter und ich auf der Wasser­
ansammlung einet stillgelegten Schottergrube bei Schln~gen,an 
der Straße nach Neuenbeken, Krs. Paderborn, 6 Krickenten (4 Erpel 
und 2 Enten) und am 12.4, mit Gülle a~f dem Boe l kestausee 
(Grimke), Tr,Ü.Pl.Senne, 1 Paar. 

- Steinbern -
Knäkente (Anas querquedula) 
Auf der vorgenatinte n Wasserfläche bei ~chlangen l a g am 5.4.70 
a uch 1 Knäkentenerpel. 

- Steinbern -
Spießente A~as ac~ta) 
Am 21.3.70 entdeckte ~eh auf dem Norderteich, in einem Enten­
trupp von 25 - 3o Ex., 1 Paa r Spießenten. 

- Wolf -

Löffelente (Spatula clypeata ) 
Auch 1 Löffe l enten-Erpel lag am 5.4.70 auf der ~assert l äche bei 
Schhingen. 

- Steinbern -

Tafelente (Aythya ferina) 
Am 22.3.70 beobachteten mein Begleiter Loges und ich auf dem 
Baggersee in den Tallewiesen be i Paderborn als einzigen Wasser­
vogel 1 Erpel der Tafelente. 

Saatega ns (Anser fabalis) 
Bläßgans (1\ nser a lbifrons) 
Kurzschnabelgans (Anser brachyrhynchus) 

- Steinbern -

In der Zeit vom 8. - 18 . 1 . 70 waren uu. 300 Saa t gänse, 2 Bläßgänse 
und 15 Kurz schnabelgänse in de r Lübbecker ~eldmark und am Westrand 
des Uroßen ~orfmoores a nzuzutreffen, Auf den höher gelegenen Ge­
treide feldern, die der ·11ind vom ~chnee befreit hatte1 suchten die 
Tiere _Äsung und nächtigen auch dort. 1 

- Bulk -

- 18-
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Am 22.1.70 sah ich 22 Saatgänse, die a uf einem Acker zwischen 
Paderborn und Schloß Hamborn, etwa 230 m hoch auf der ka hlen 
Hochfläche gelegen, nach Äsung suchten. Sie wa ren s e hr scheu und 
strichen ab, als ich noch etwa 2oom von ihnen entfernt war. 

- Stein born -

Im Jan./Febr. 7o lagen woch1nlang in der J.'eldma rk zwischen Pa­
derborn- M~rienloh-Benhausen um 5o Saatgänse. Sie fanden in den 
Resten des hier viel angebauten Markstammkohls eine gute Win­
teräsung. 

- Weimann,Willeke -

Rauhfußbussard (Buteo lagopus) 
Am 23.11.69 beobachteten Schmelter und ich in der ~ e ldmark 
zwischen Neuenbeken, Krs. Paderborn .und der B 64 einen Hauh­
fußbyssard. Er war da bei ein Beutetier zu zerrupfen, da's wir 
abe~icht genau ansprechen konnt~n. Da er sich da bei a tr und zu 
drehte, konnte man deutlich das Weiß mit der dunklen Endbinde 
im Stoß sehen. 
Am 6.12.69 beobachteten Gülle und ich an derselben Stelle 
1 Rauhfußbussard. Möglicherweise handelte es sich um das gleiche 
Ex. wie am 23.11. 
Auf "inem ~·eldweg parallel zur B 64 sahen wir noch einen Rauh­
fußb. auf dem J,cker sitzen und etwa 1 km entfernt rüttelte ein 
weiteres Ex. über einem Jtoppelfeld . 
Am 2.1.70 rüttelte 1 Rauhfußbussard über einem Stoppfelfeld di ­
rekt am südl . Stadtrand von Paderborn . Er zeigte wenig SJheu und 
störte sich überhaupt nicht an dem in der Nähe vorbeifließenden 
Verkehr. 
Am 22.1.70 sah ich am Flugplatz Pa derborn 1 Rauhfußb. auf einem 
Acker sitzen. 
Am 11.2. scheuchte mein Hund in einem ehern. Bombentrichter auf 
dem Flugplatzgelände einen Rauhfußb. auf. 
Am 1.3.70 konnte ich einen rüttelnden Rauhfußb. in den Feldetn 
der Lieth bei Paderborn beoba chten . 

- Steinhorn -

Am 3o.1,7o, gegen 14.30 h, überflog 1 Rauhfußbussard das NSG 
Kraalbusch bei Steinhagen. 

- Thomä -

Sperber (Accipiter nisus) 
In den sechs im Jahre 1969 beflogenen Brutrevieren um Sennestadt 
konnte diesjahr nur eine sichere Brut nachgewiesen werden, obwohl 
in verschiedenen Gebieten Altvögel beobachtet wurden. Im Winter 
1969/70 wurden uns 3 tote Sperber G 1 i, 2 o) gebracht, die an 
Fensterscheiben und einem Drahtzaun verunglückten . 

- Potthoff u. Wolf -

Im Schloß- Halter Walde beobachtete ich 1970 den Brutv~rsuch eines 
Sperberpanres. Das ~elege wurde aber anscheinend von einem Baum­
marder vernichtet. 

- Potthoff -

Habicht (Accipiter gentilis) 1 
Dank tatkräftiger Mitarbeit der .Krminalpolizei beim Greifvogelschutz 
konnten im Senneraum in diesem Jahr keine Aushorstu6gen festgestellt 
werden und es verließen mehr Junghabichte den Horst als in den Vor­
jahren. Aus 5 erfolgreichen Bruten flogen insgesamt 12 Jungvögel aus. 

- 19 -
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In vier weiteren Gebieten bestand starker Brutverdacht. Auch das 
alte Brutrevier bei Bad Meinberg schien wieder besetzt zu sein. 

= Potthoff u. Wolf -

Rotmilan (Milvus milvus) , 
1970 horstete ein Paar Rotmilane in einem Waldstück nördlich des 
Gutes Hollwinkel, bei Hedem, Krs. Lübbecke. Der Horst, 1969 von 
einem Mäusebussard besetzt, befand sich ca. 1o m hoch in einer 
Eiche. ~in Jungvogel ist Ende Juli ausgefolgen. 

- Bulk -

Am 10 . 1.70 kreiste ein Rotmilan längere Zeit ilber einem Stoppel­
feld am Südrand Paderborns. 
Am 1.2.70 beobachteten Schmelter und ich auf einem ~eld zwischen 
Alfen und Wewer, Krs. Paderborn, 1 Ex. 
Innerhalb der Kreisgrenze Paderborn gab es dieses Jahr 8 be­
setzte Horste (Altenautal, Despental 1 Haxtergrund (2 Horste!), 
bei Neuenbeken, Tr.Ü.Pl.Senne. 

- Steinborn -

Wespenbussard (Pernis apivorus) 
Am 4.10.70 konnte ich im westl. Teil des Uroßen ~orfmoores bei 
Lübbecke längere Zeit 14 Wespenbussarde beobachten. Einige Ex. 
hatten in den niedrigen Dirken aufgebaumt. Brutverdacht eines 
Paares im Staatsforst Tonnenheide . Am 28.6.70 1 ad.Ex. am Süd­
rand des Forstes angeschossen gefunden. Alle Nachforschungen 
nach dem Schützen blieben leider ertolglos. 

- Bulk -

Über das Wasser~chutzgebiet bei Sennest~dt zogen am Nichm. des 
2.9 . 70 i~sgesamt 98 Wespenbussarde nach SW ( 2 Verbände und.einige 
Einzeltiere). 
Schon am Vortage konnten in der Nähe des Kreuzkruges am Rande 
des Tr.tl.Pl . Sertne 1 ziehender Wespenbussard und über den Kanal ­
wiesen bei Sande, Krs. Paderborn~ 3 Ex. festgestellt werden. 

- Potthoff u . Wolf -

Am 24.0.1970 saßen Meier und ·ich auf einem Hochsitz in der 
Kammersenne . Durch das anhaliende Ge z eter eines Eichelhähers 
wurden wir auf einen bussard aufmerksam 1 der sich in einer 
Entfernung von ca. 3o m auf dem abgestorbenen Ast einer Kiefer 
niedergelassen hatte. Da der füFch in unsere Richtung zeigte i konnten 
wir ihn anhand der gut sichtbaren dunklen Endbinde und der beiden 
Qu~rbinden an der Schwanzwurzel als Wespenbussa rd ansprechen. 
Nach einigen Minuten strich der Vogel, offensichtlich durch das 
Geschrei des Eichelhähers gestört, in das nahe Kieferngeh~lz ab. 

- Steinborn -

Kornweihe(Circus cyaneus) 
Am 15 .2. 70 sRhen wir in der Nähe der Weser- Staustufe bei Schlüssel­
burg 1 Kornweihe ( 8 ). 

- Brock,Potthoff u, Wolf 

In der Feldmark Thüle, Krs. Büren, wurde 1963 die letzte Brut ge­
funden. Aufnahmen des Brutplatzes und der ~estlinge haben mir vor­
gelegen. Es ist der letzte Brutnachweis innerha lb der Grenze des 
Reg.Bez. Detmoilids. 

- Zienicke -
. ~ 

Am 12~1.70 wurde auf einem feld an der ~teinbeke eine(ö) Kornweihe 
von einem Bauern mit dem Traktor a ufgescheucht. Sie kam direkt auf 

2o -
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mich zugeflogen und ich kortnte mit dem iernglas deutlich den 
weißen Bürzel und die schwarzen Flügelspitzen sehen. Bine wei­
tere Beobachtung war leider nicht möglich, da sie hinter einer 
Bodenwelle verschwand. Am 22.1 .70 flog vor mir auf den Stoppel­
feldern des ehern. Flugplatzgeländes von Paderborn eine Kornweihe 
et) auf. Sie kreiste noch einige Zei t ; : 1- ,l - ..,· angrenze nden 
Feldern, ehe s ie hinter einem kleinen Wäldchen verschwand . 

- Steinborn -

Wiesenweihe (Circus pygargus) 
Am 10.10 .70 konnte ich im Großen ~orfmoor bei Lübbecke über 
1 Std. l ang eine jagende Wiesenweihe (t) beobachten. Für dieses 
Gebiet ein seltener Durchzügler. 

- . Bulk -

Fischadler (Pandion haliaetus) 
Am 30.3.70 zog in etwa 100 m Höhe ein .l!'j_schadler über das Furl­
b'achtal in der Senne. Am 6. u. 11.9.70 konnte ich auf dem Tr.H. 
Pl. Senne bei Bad Lippspringe einen Fischadler beobachten, wahr­
scheinlich handelte es sich um das gleiche Ex . 

- Wolf -

Am 16.e.70 beobachteten meine Eltern und ich über den ~eichen 
des Uutes Jchöntal bei Kleinenberg, Krs. Büren, einen ~isch­
adler. Er zeigte wenig ~cheu , war mit dem Glas gut zu sehen und 
sicher anzusprechen. Nachdem er ca. 5 Minuten über den Teichen 
kreiste, strich er , vermutlich durch uns beunruhigt, in immer 
größer werdenden Kreisen ab. Uhrzeit; 12.50. 

- Stein,born -

Baumfalke (Falco subbuteo) ~ 
Im Jun./Jul 1970 habe ich den Verlauf e iner Baumfalenbrut im 
Raum Ostenland, Kr~. Paderborn, beobachtet. Der Horst stand 
in einer Kiefer und ungestört haben ihn die Jungvögel verlassen 
können. Im Frühjahr 1970 wurde unter einer Hochspannungsleitung 
in Stukenbrock ein starkes Baumfalkenweibchen mit einer Flügel­
verletzung gefunden. Der flugunfähige Vogel wird von mir ge­
pflegt. 

- Potthoff -

Turmfalke (Falco tinnunculus) 
Am 22.6.69 wurde ich zufällig Zeuge wie ein Turmfalke(!) e in 
junges Kaninchen schlug. Als er mich bemerkte, wollte er mit 
der Beute abstreichen, Diese aber war vermutlich zu schwer, denn 
der Falke konnte sich nur mühsam erheben und ließ sie schließlich 
aus 2 m Höhe fallen . Bei n~herer Untersuchung des Kaninchens stellte 
ich nur eine kleine Verletzung über dem linken Aug e und dem rechten 
Ohr fest. Hier hatte der Falke die Beute gegriffen . Das Kaninchen 
war lediglich etwas benommen, erholte sich schnell und suchte bald 
darauf das Weite . Bei einem Kontrollgang am 26 .1 .70 um das Gelände 
des Wasserbehälters am Paderborner Flugplatz stellte ich fest, 
daß das Gebiet wieder von einem Turmfalkenpaar bezogen worden war. 
JJurch die Flugspiele und das l'aute Hufen wurde ich zunächst nur auf 
das Männchen aufmerksam. Nach einiger Zeit bemerkte ich j edoch auch 
das Weibcben, das auf der Spitze einer Kiefer saß. Kurz darauf ließ 
sich das Männchen in der Nähe des Weibchens auf demselben Baum nieder, 
Es dauerte nicht lange und es kam zur Kopulation, nach welcher sich 
das Männchen entfernte, während das ieibchen noch längere Zeit am 
gleichen P.la tz sitzen blieb. Be 1erkens·,1ert erscheint mir der frühe 
Zeitpunkt der Paarung, Ich vermute, daß sie in ursächlichem Zusammen-
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hang mit dem Mäusereichtum stand, dem auch der Winter keinen 
Abbruch tat. 

- Steinborn -

Wachtel (Coturnix coturnix) 
A~ 15.5.70 hörte ich in der Thüler Feldmark, Krs . Büren, eine · 
Wachtel schlagen. 

- Zienicke -

Am 18.7.70 hörte ich den Wachtelruf in einem Haferfeld zwischen 
Schloß Hamborn und Barehen, Krs. Paderborn. Am 23 . u. 25.7.70 
schlug eine _Wachtel am Flugplatz in Paderborn. 

- Steinborn -

Kranich (Grus grus) 
Am 25.11.69 wurde ~eh in der Schule an der Benhauser Str. in 
Paderborn auf Kranichrufe aufmerksam, konrite aber während des 
Unterrichts die Anzahl der vorüberzi ehenden Vögel nicht f e st­
ste llen. 

- Steinborn -

Am 21.3.70, gegen 15,oo h, ·zogen nördl. Lübbecke etwa 100 
Kraniche mindestens 80 - 100 m h0-ch, von SW nach NE in grcßen, 
sich veränderndem Keil, dann in Reihen. 

- Dr. Goethe u. M. Scholz -
Vogelwurte Helgoland 

Am 3.3.70, gegen 11.oo h, etwa 3o Ex. über ·Paderborn, 
am 4.3,70, gegen 21,30 h, viele Ex. lt. rufend über Paderborn, 
am 5.4.70, gegen 9.30 h, 35 - 4o Ex. lt. rufend über Paderborn 

(Schwarze) 

- Weimann -

Am · 21.3.70, gegen 10.40 h, 36 Kraniche über dem Haustenbach-
st "usee, 'lr. Ü. Pl. Senne, 

gegen 11 • 4o h, 51 Kraniche über dem Haustenbach-
stausee, Tr.Ü.Pl. Senne, 

gegen 12.30 h, 9o - 1oo Kraniche über dem Haustenbach-
stausee, 'fr.ü .Pl.Senne 1 

Bemerkenswert bei diesen 3 Kranichflügen war das genaue Ein­
halten der gleichen Schmalfront von etwa 300 m Breite. 

- Wolf -

Wachtelkönig (Crex crex) 
Am 19.5,70 mit Oesterdiekhoff auf den Kanalwiesen nördl. der B 64 
von Sande nach Delbrück einen Wachtelkönig gehbrt. 

- \/eimann -

Im Mai 7o rief ein Wachtelkönig auf der Thüler .11'eldmark., Krs. 
Büren. 

- Zienicke -

Am 6.,12. u. 15.6.70 rief in den Tallewiesen bei Paderborn an zwei 
Stellen, die etwa 3 km auseinanderlagen, je ein Wachtelkönig. 

- Gülle -

Großtrap/e (Otis tarda) 
Im Febr, März 1964 standen einige Tuge auf den Feldern zwischen 
Salzkotten und Thüle, Krs. Büren, 4 Großtrappen ( 1 Hahn,3 Hennen). 

- 22 -
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Im Febr. 1q7n hielten sich einige Tagen im gleichen G~biet 3 Ex. 
auf ( 1 Hahn, 2 Hennen). 

- Zienicke -

Am 10.1 .70 entdeckte Willeke auf den Feldern zwi~chen Pader­
born, Marienloh und ~enhausen 2 Großtrappen (Hahn und Henne). 
Sie hielten sich hier bis in die ersten Februartage hinein auf 
und fanden auf den abgeernteten Markstammkohlfeldern neben 
etwa 3o Saatgänsen reichliche Äsung. Die ständige ~luchtdistanz 
betrug mindestens 120 m. Dank dem Verständnis der Jagdberech­
tigten der 4 Jagdreviere wurden diese seltenen Wintergäste 
wie auch bei Sal¼kotten nicht behelligt. 

- Weimann ·­

Kiebitz (Vanellus vanellus) 
Am 5.4.70 rasteten auf den Feldern um den Dören bei Paderborn 
einige Hunderte Kiebitze. Wetter: Schneematsch, sehr windig, 
kalt. 

- Willeke -

Am 14 .5.70 fand ich auf einem fr isch eingesäten Runkelfeld be i 
Elsen, Krs. Paderborn , 2 Kiebitzgelege und kontrollierte sie bis 
zum 0chlüpfen. Das eine war mit 4 ~iern vollzählig, das andere 
enthielt erst 2 Stck. Da 3. Ei wurde am 15 . 5. zwischen 17 .oo und 
18.oo h gelegt. In beiden nestern schlüpften die Juv. am 10.6. 
gegen 19 ,oo h, Die Brutzeit betrug somit auf Nest 1 mindestens 
28 Tage, auf Nest 2 etwa 25 Tage. 

- Gülle -

Am 7.6.70 fand ich in d·er .1.'eldmark bei Urundsteinheim, Kr·s. Büren, 
ein frisch aufgehacktes Kiebitzei. (Krähen?). Geländehöh~ : 360 m 
N,N. Wieder ein Beweis für das Brüten der Kiebitze~~f der ·wasT 
serlosen , trockenen Paderborner Hochfläche. (siehe Nr. 15 u. 17 
des Mitteilungsblattes) 

- Steinborn -

Am 11 . 6.70 sah ;eh im Getreide- und v/iesengeländ.e a n der ::itraße 
Hegensdorf-Weilerg, Krs. Büren, 6 Kiebitze die Ju_ngvögel führten. 
Einen der flüggen Kiebitze konnte ich greifen . Ich schätzte sein 
Alter auf 3 Weh. Die Felder beideiseits der Straße liegen etwa 
350- m über N.N. 

- Gülle -

Flußregenpfeifer (Charadr ius dubius) ·'- · 
Am 10.6.70 i'anden Lesemann und ich in einer Tong rube 
bei Pa~erborn eine Nestmulde mit 4 eben geschlüpften 
pfeifern. Das nächste Wasser, die Alme, war etwa 500 

- Gülle 

Goldregenpfeifer (Pluvialis apricarius) 

'I V, . . 

in Almeaue 
Flußregen­
m entfernt . 

.. 

Am 9.11.69 entdeckte ich an der B 64 in d,, r Hiihe der Strnßen­
kreuzung nach Benhuusen , Krs. Paderborn , zwischen einer großen 
Anzahl Kiebitze 8 Goldregenpfeifer im Win~~rkleid, die eifrig 
nach Nahrung suchten. Zufä llig kam Lesema nn vorüber, der Zeuge 
dieser Beobachtung wurde. Ihre Rast war nur von kurzer Dauer, 
denn aw nächsten Tag waren sie nicht mehr zu finden , 

- Steinborn-

Am 5,4,70 rRsteten zwischen den vielen Kiebitzen Huch einige Gold­
regenpfeifer auf den Feldern am 'Dören. Ich zä hl:Le ·14 Ex. 

- \vi11eke - . - 23 -
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Waldschnepfe (Scolopax rusticola) 
Am 26.3.70 stö~erte mein Hund in einem Mischwald mit vielem Un- . 
terholz zwischen dem Haxtergrund d Schloß Hamborn, Krs. Pader­
born, eine Waldschnepfe auf. ~ie flog fltigelklntschend a b und 
verschwand in schaukelndem Flug hinter einer .t<'ichtenkul tur. Am 
30.3.70 überraschten Schmelter und ich im Buchenhochwald des 
Wewerschen Forstes, Krs. Paderborn, eine Waldschnepfe be~ der 
Futtersuche. Als sie uns bemerkte, flog uuch sie mit klatschen­
dem Geräusch auf und strich etwa 1 m hoch ab. Nach etwa 5o m 
fiel sie wieder ein, aber in d~m dichten Unterholz f a nderi wir 
sie nicht mehr. 

- Steinborn -

Sturmmöwe (Larus canus) 

Am 30.3.70 sahen ~chmelter und ich von der B 64 aus über den 
ßenhauser Feldern neben 6 Lachmöwen, aber etwas abseits,eine 
einzelne Sturmmöwe kreisen. Auf den Feldern rasteten viele Kie­
bitze. 

- Steinborn -

Trauerseeschwalbe (Chlidonia niger) 
Am Pfingstsonntag, dem 17.5.70, hielt sich am Vor- und Nach­
mittag über der kleinen Wasserfläche des ne~en Sandfangteich~s 
an der Ems bei Steinhorst, Krs. Paderborn, unueeindruckt von 
den vielen Spaziergängern, ein Trupp Trauerseeschwalben auf. 
!Jh zählte über 3o Ex. Auch Prof.Dr. Maasjost sah diese unge­
wöhnliche Ansammlung wie er mir später berichtete. Am nächsten 
Tage bl i eben die Vögel aus. 

- Weimann -

Hohltaube (Columba oenas) 
Die HohJtaube brütet noch in mehreren Paaren in den Buchen der 
Adlermark, südl. Upsprunge, Krs. Büren. 

- Zienicke -

Schleiereule(Tito alria) Soätbruten 
Am 3.10.67 beringte i~h in einem alten Taubenschlag in Pader­
born 7 Jungeulen (7 Eier) im Dunenkleid. Nur bei den 2 größten 
zeigten sich die ersten Federn. Alle wurden flügge. 

- Weimann -

Am 15.10.7n zeigte mir ein Hofbesitzer in Wadersloh, Krs.Beckum 
nur wenige km außerhalb der lieg.Bez.Grenze gelegen, in einem 
alten Taubenschlag, in dem schon wie in früheren Jahren im Früh­
ling · 1 Brut flügge wurde 7 6 Jungeulen. Nur die 2 größten ha-t;ten 
an den Schwingen die ersten Federkiele. Daneben lagen noch 4 
Eier, die auch in den ersten Septembertagen gelegt worden sind. 

- Sehmolke -

Wie in allen Jahren zuvor brütete auch 1970 in einer Scheune in 
Hedem, Krs. Lübbecke, ein Paar Schleiereulen . Diesjahr gab es hier 
eine Zweitbrut. Die ersten 5 Juv. wurden beringt und sind am 7.9. 
u.· 1o.A. ausgeflogen. Bei einer erneuten Kontrolle am 2o.1o. wur­
den 3 Jungeulen gefunden. Am 28 . 10. konnten jedoch nur 2 davon 
beringt wer~en. Von der dritten wurd~n nur noch Reste gefunden. 
Sie muß von ~en Nestgeschwistern, die noch das Dunenkleid trugen 7 

gekröpft worden sein. 
Bulk 

Waldkauz (Strix aluco) 
5 Stck. der von mir aufgehängten Eulennistkästen waren dieses Jahr 
· ·~,-'1~r vom 1.Jaldkauz besetzt und 9 - 11 Juv. wurden flügge. 2 Jung­
käuze aus einer Dreierbrut, die Bnde März beringt wurden, sind schon 
wieder im Juni/Juli an einer Straße in der Nähe tot gefunden worden. 

- Wolf - - 24 -
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Bei einer Horstkontrolle am 3.5.70 im Dunetal bei Neuenbeken, 
Krs. Paderborn, stellten Schmelter und ich eine Waldkauzbrut in 
einem l<'reinest (wohl Bussardhorst) fest. Der Altvogel, von und 
gestö~t, verließ den Hor~t und ließ sich in der Nähe auf dem 
untersten Ast einer Altbuche nieder. Im Horst befanden sich 2 
Jungvögel, die ihn in der Woche nach dem 16,5 . verlassen haben 
müssen. 

- Steinborn -

Waldohreule (Asio otus) 
In dem seit dem Winter 1962/63 alljährlich von überwinternden 
Waldohreulen aufgesuchten Hausgarten in Paderborn, Mallinckrodt­
str. mitten in der Stadt, gab es wieder Wintergäste. Am 7.1.70 
zählte ich in den Tannen, ihrem ständigen Schlafplatz, 8 Ex. 

- Gülle -

Das Gehölz am ehern. Paderborner Flughafen war dieses Jahr wieder 
von daldohreulen besetzt. Am 23.7.70,gegen 21.oo h, traf ich 
im 1.ockeren Kiefernbestand 4 häufig rufende Ex. an. Zuerst flo­
gen a lle 4 nur etwa o,5 m hoch vor mir her. Dann kamen 2 Ex. 
bis auf 2 m heran und bmkreisten meirten Hund. Sie entfernten 
sich erst, alB dieser hochsprani und vergeblich versuchtet, sie 
zu greifen. Gleichzeitig kreisten die beiden anderen Eulen etwa 
1o m hoch über uns. Wohl 2 Alt- und 2 Jungeulen. 

- Steinborn -

Sumpfohreule (Asio flammeus) 
Am 2.1.70 fanden Kinder in Benhausen, Krs . Paderborn, auf einer 
Wiese eine ermattete, flugunfähige Sumpfohreule. ciie gelangte 
in mAinen nesitz und Vogelfreunde versuchten den seltenen Find­
ling, an dem kleine äußeren Verletzungen festzustellen waren, 
gesund zu pflegen. Am 19 .1. ging er jedoch nach taglangen 
Lähmungserscheinungen ein. Er wurde präpariert und dem Pader­
borner Naturkuhde - Museum übergeben. 

- Gülle -

Ziegenmelker (Caprimblgus europaeus) 
Am 516.70, nachst, hörsten Gülle, Lesemann und ich beiderseits 
der Grimke, Tr.Ü.Pl. Senne, 3 Nachtschwalben. An alle 3 konnten 
wi~ uns so nahe heranpirschen, daß wir ihre Flugspiele sahen. 
Am 24.s.70 fuhren Meier und ich in der Abendämmerung über den 
Tr. Ü.Pl. Senne in liichtung Haustenbeck. Plötzlich tauchte aus 
dem Dunkel eine Nachtschwalbe auf. Nachdem wir anhielten, setzte 
sie sich im Schweinwerferlich t auf die Straße, so daß sie gut zu 
erkennen war. 

- Steinborn -

Mauersegler (Apus apus) 
Letzte Beobachtung im Raum Bielefeld: Am 22.8.70 überflogen 2 Ex. 
um 16.10 h, während des Fußballspiels Bielefeld gegen Essen, die 
"Arminen-A lm" in B.ielefeld. Aus Steinhagen waren die Segler schon 
bei meiner Rückkehr aus dem Urlaub, am 22.8., weggezogen. 

- Thomä -

Grauspecht (Ficus canus) 
Am 13.5.70 fand ich in einem abgestorbenen Erlenstamm, direkt am 
Ufer der Paderborner Fischteiche, nur wenig über 1m hoch, eine 
frisch ge zimmerte Höhle und überraschte den Grauspecht bei der 
Arbeit. Leider wurde die Störung in dem sehr viel hegangenen Er­
holungsgebiet in Stadtnähe zu groß und der Brutversuch mißlani. 

- Steinborn -
- 25 -
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Kleinspecht (Dendrocopus minor) 
In einer Weide am Hanessee , Tr.U.Pl . Senne, hatte etwa 1o m. hoch 
ein Kleinspecht seine Bruthdhle. Am 14.6.70 fütterten die Vdgel 
ihre Brut . 

- Gülle -

Schwarzspecht (Dryocopus rnartius) 
Zwei B~obuchtungen aus Steinhagen vom Prühjahr 1970: Am 26.3,70 
1 Ex.(6) nahe des Waldfriedhofes Steinhagen; am 10.5.70 1 Ex, 
in der Nähe des Gutes Friedrichsruh. Das Geschlecht konnte nicht 
bestimmt werden . 

- Thomä -

Am 16.10 .70 flog ein Schwarzspecht (ad.f) gegen ein großes Büro­
fenster der Pesag in Paderborn, Tegelweg und schlug sich dabei 
tot. Er wurde präpariert und dem hiesigen Nat.Museum übergeben. 
Erstaunlich ist, daß nun auch dieser große und scheue Specht bis 
tief ins Stadtinnere kommt. 

- Weimann -

Wasseramsel (Cinclus c inc lus) 
Im Jahre 1970 wurde eine B~standsaufnahme aller innerhalb der 
Paderborner Kreisgrenze vorhandenen Brutpaare versucht. Stein­
born und ich fanden 25 Bruten und beringten 61 Juv. Es war u6s 
aber nicht mdglich, sämtliche Bruten zu finden. Nach Lage der 
Dinge glauben wir 75 % des tatsächlichen Bestand~s erfaßt zu 
haben. Die noch vorhandenen Lücken sollen im kommenden Jahr ge­
schlossen werden. 

- ifoimann -

Wacholderdrosse l (Turdus pilaris) 
Am 23.3.70 ilbe r flogen etwa 95 Wacholderdrosseln, zwischen 7.05 
und 7.12 h, unserAn Garten in der Nähe des Bahnhofes Steinhagen 
in SW-Richtung. ~p~ter folgten noch vereinzelte Ex. Am 30.3.70 
hielt sich ein Trupp von etw& }o Ex. in unserem Garten und in · 
einer benachbarten Viehweide auf. 

- Thomä -

Rotdrossel (Turdu~ iliacus) 
Am 2.11.69 beobuchteten Schmelter und ich in einer ~iche bei 
Paderborn, die mitten in einer Weißdorngruppe stand, zwischen 
w~cholderdrosseln auch 8 Hotdrosse ln. Am 11 . 11.69 waren in den 
Ebereschen an den Paderborner Fischteichen 12 Rotdrosseln ein­
gefallen. Am 24.3.70 beobachtete ich in einem Erlenwäldchen am 
ehern. Paderborner Flughafen einen grdßereri Trupp dieser Att. 

- Steinborn -

Amsel (Turdus merula) 
In der Weihnachtswoche 69 sah ich bei Niedrigwasserstand wie in 
der Dielenpader in Paderborn ~in Amselhahn bis zum Bauchgefieder 
ins Wasser lief und unter den Steine~ nach Futt~r suchte. Bach­
flohkrebse? Sie gab es in Mussen. 

Weimann 

Am 26.4.70 fanden Gülle, Lesemann und ich am Ufer des Hausten­
baches in Ostenland, Krs. Paderborn, ein Erdnest mit Gelege und 
am 16.5.70 entdeckten Weimann und i c h in der Nähe der Strothe, 
Tr.U.Pl. Senne, wieder ein Erdnest. Es enthielt 5 Eier und war 
durch das hohe Gras gut getarnt. Wir hätten es übeisehen, wenn 
der Altvogel nicht kurz vor unseren ~ilßen aufgeflogen wär~. 

- Steinborn -

Steinschmätzer (Oen2nthe oenanthe) ~ 
Am 14.6.70 sah ich ein· futtertrugen'de~ hinter .dem Zementwerk Ilse 
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bei Paderborn, konn t e ,aber die Nis thöhle nicht entdecken. Am 
10.7 . 70 f and ich am ehern. Flugplatz Pnderborn e ine ~rut in einem 
ca . 3o cm tiefe n Erdloch. 

- Steinborn -

Schwa rzkehlche n (Saxicola torquata) 
Am 14.6,70 beobachteten Gül l e , Lesemann, Schmelter und ich a n 
der Straße vom Heidebhf . nach Haus tenbeck, Tr.U.Pl. Senne, ein 
singe nde s i. ·Am 24.a.70 beoba chte ~en Meier und ich iw d er 
Kammersenne ein Schwarzkehlchen auf der Spitze einer j ungen 
Kiefer •. 

Steinborn 

Braunkehlchen (Saxicola rube tra) 
Am 5, 7 . 70 bemerkte ich in den Tallewiesen bei Paderborn, unweit 
der Baggerstelle Wiebusch , ein Braunkehl c henpaar mit Futter im 
Schnabel. Das Nest mit 7 Juv. f and ich in der Böschung e ines 
Flößgrabens , etwa 1o cm über der Grabensohle. Einer der Alt­
vögel, wohl das o,war senr vertraut. Als die Juv. am a.7. be­
ringt wurden und+Weimann und ich direkt neben dem Nest s t a nden , 
flog der Vogel nur 2 m entf ernt auf e ine n kleinen Pfahl und be­
obachtet e uns. 

- Gülle -

Raubwürger (Lanius ~xcubitor) 
Am 18.1.70 , gegen 11 .oo h ; s a h i ch bei Tatenhausen 1 E·· . Der 
Vogel befa nd sich mit einem geschlagenen -Kleinvogel (wahrschein­
lich Haussperling) auf dem zugefroren~n Schloßgraben.Bei einer 
Fluchtdistanz von e twa 15 m flog er mit der Beute , die ihm mehr­
mal s zu entfallen drohte,_über etwa 3o m freie Fläc he in eine · 
He cke. Am 1. 2. gelang mir eine wei t ere Raubwürger-Beobachtung 
bei Ta tenhausen. 

- Thomä -

Neuntöter (Lanius collurio) 
In .e inem Weißdornbusch am Ortsrand von Kempen, Richtung Baue rn­
kamp/Schla nge n, Krs. De tmold, brü tet e dieses J ahr ·1 Neuntöter­
paar. Das West befand s ich in 2 , 50 m Höhe. A~ 28 . 6.70 lagen 6 
vollbefiederte Juv. darin. 

- Gülle -

Am 13.7.70 fa nd i ch eine Brut im Schlehengebüsch am ie ldweg, der 
in der Nä he des Asseberges, a m Runde des Lippspringer Waldes ent­
langführt . 

- Weimarin -

Grünling (Carduelis chl oris) 
Vom 14,8. - 3.10.70 beobachtete ich an verschi edenen Tagen Grünlinge , . 
meistens waren es 2 Ex . , die ieife Früchte der Karto ffel rose (Rosa 
rugo sa ) mit dem Schnabel bea rbeiteten , um das Fruchtfleisch zu 
durchhacken. Sie ha tten es auf die Körner im Tnneren der Frucht abge­
sehen, die s i e r estlos aufpi ckten, während das Fruchtfleisch unbe­
achtet blieb. 

- Steinborn -

Zeisig (Gardueli s spinus) 
Am 22.2.70 konnte i c h etwa 35 und a m 13 .3.70 e twa 12 Zeisige in der 
Nähe des Bahnhofes Steinhagen f es t stellen. Noch am 11.4 . 70 sah ich 
einen Trupp von 8 Zeis i gen im NSG Kraa lbusch bei St e inhagen. 

- Thomä -

Berghänfling (Carduelis fl av iro s tris) 
Am 15. 2 .70 sahen wir auf einem Acker in der Nähe der Staustufe 
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